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www.fsvwörth.de

Nachrichtenmagazin des FSV Wörth

Fußballsportverein 1927 e.V. Wörth a. Main

FSV-KICKER

∙ Aktuelles

∙ 1. und 2. Mannschaft

∙ Jugendabteilung 

∙ Damenabteilung

∙ Vereinsleben

Heimspiele in der Tübel-Arena:

Sonntag, 02.08.2026, 15.00 Uhr
FSV Wörth - SG Kleinwallstadt/Hausen
(Kreisklasse Gruppe 2 Aschaffenburg)

Sonntag, 02.08.2026, 13.00 Uhr
FSV Wörth II - SG Weilbach/Weckbach/Schneeberg II 

(B-Klasse Gruppe 4 Aschaffenburg)
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Alles rund um die Immobilie?

Läuft jetzt aus einer Hand.

Von Immobilienverkauf über Finanzierung bis Absicherung – 
gemeinsam mit der Wüstenrot Bausparkasse bieten wir Ihnen 
einen Rundum-Service, der passt. Ein Team, ein Standort, ein 
Ziel: Ihre beste Lösung.

Wüstenrot Immobilien

Thomas Harlander

Ihr Immobilienexperte vor Ort

Fachmakler für Erbschaftsimmobilien 
und Immobilienverrentung

Mobil 0151 40012377
thomas.harlander@wuestenrot.de
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Hallo Sportfreunde, liebe FSV’ler, 
 

wir begrüßen euch recht herzlich zu unserem ersten Heimspiel der 
Saison 2026/2027 in der Wörther Tübel-Arena, wie der Reifenberg ab 
dieser Saison heißt. Großer Dank geht auch an dieser Stelle an den 
neuen Sponsor der Namensrechte, der Firma Tübel-Druck. Nur mit 
solcher Unterstützung können wir die Anforderungen unseres Vereins 
stemmen. 

Im ersten Heimspiel geht es für unsere 1. Mannschaft in der Kreisklasse 
2 gegen Aufsteiger Kleinwallstadt/Hausen. Unsere 2. Mannschaft trifft auf 
die SG Weckbach/Weilbach/Schneeberg 2 in der B-Klasse 4. Ein 
besonderer Gruß gilt unseren Gästen sowie den Schiedsrichter/innen der 
heutigen Partien.  

Nach dem Abstieg aus der Kreisliga und einem spielfreien ersten 
Spieltag, startete der FSV am letzten Sonntag in die Saison der neu 
formierten Kreisklasse 2. Im ersten Spiel ging es auswärts gegen den SV 
Frankonia Mechenhard, wo der FSV 1-0 gewann. Im ersten Heimspiel in 
der Tübel Arena geht es für den FSV nun gegen die Spielgemeinschaft 
aus Kleinwallstadt/Hausen, die im letzten Jahr den Wiederaufstieg aus 
der A-Klasse geschafft hat. Mit einer starken Offensive und einigen 
spannenden Neuzugängen erwartet uns ein gefährlicher Gegner. Aber 
auch der FSV hat im Sommer gut gearbeitet und möchte den ersten 
Dreier zu Hause behalten.  

Unsere 2. Mannschaft startet erneut in der B-Klasse 4 und hat hier auch 
ein paar interessante neue Gegner, darunter ein paar alte Bekannte, die 
man schon länger nicht mehr in Pflichtspielen als Gegner hatte. Nach 
dem Unentschieden im Auswärtsspiel gegen den TSV Amorbach 2, das 
mit einem 1-1 endete, geht es nun gegen die Spielgemeinschaft 
Weilbach/Weckbach/Schneeberg 2. Der FSV möchte nach einer 
schwierigen Saison in diesem Jahr eine bessere Rolle spielen und hofft 
daher auf einen guten Start.  

Unsere Damen konnten sich am Ende der letzten Saison mit drei Siegen 
die beste Platzierung seit der Neugründung sichern. Da die Runde in der 
Bezirksliga 1 erst im September startet, haben die Damen erst Ende Juli 
mit dem Training begonnen und sind an diesem Wochenende im 
Trainingslager. Das erste Heimspiel ist voraussichtlich erst am 
Kerbsonntag. Genauere Details in den nächsten Heften.  

Auf geht’s ihr Roten! Macht die Meter! 

 

Eure FSV-Vorstandschaft 
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Trainer: Eduard Fuchs 

Co- Spielertrainer: Michael Czapla 

Saisonziel: Klassenerhalt 

 

Zugänge: Tobias Scholz (Elsava Rück-Schippach), Jason Fuchs, Ruslan 
Parokonnyi, Artur Fuchs (alle TSV Seckmauern), Max Stahl, Jonas Brand 
(beide JFG Vorspessart) 

Abgänge: Luca Johns (Spvgg Hösbach-Bahnhof), Tim Frauenfelder, Marcel 
Nießner, Christopher Braun, Carlos Christ, Dennis Köhler (alle Karriereende) 

 

Gästekader: 
 

Tor: Daniel Weidner, Noah Franconieri, Scholz Tobias 

 

Abwehr: David Morhard, Maurice Peters, Samuel Löffler, Niklas Aulbach, 
Bastian Jung, Tobias Benkstein, Janis Jung, Raphael Fath, Ronald Ulrich, 
Marius Ostheimer, Max Stahl, Nuri Öztaskin, EnEnrico Frieß, Jens Bönig, 
Murat Dogan, Timo Rodenhausen, Lukas Stenger, Andre Hock 

 

Mittelfeld: Jonas Brand, Marcel Liebler, Leon Kalig, Jochen Voelker, Jason 
Fuchs, Juan Fries, Daniel Kähs, Ruslan Parokonnyi, Tyrese Bochenek, Artur 
Fuchs, Nikolas Imhof, Nezar Nazari, Mathias Barret, Luis Merz, Raschid 
Aigner, Manuel Büttner, Titus Lang, Luis Bräutigam, Manuel Scholz, Pascal 
Wunderlich, Tobias Mücke, Tim Reis 

 

Angriff: Patrick Kraus, Dennis Winter, Leon Bergold, Robin Seitz, Hendryk 
Kolb, Michael Czapla, Andre Hirsch, Abdul Abdulraheem, Andreas Ostheimer, 
Jannik Frieß, Dennis Schnabel, Konstantin Pfister 

 

 

Unser heutiger Gegner: 
SG Sportfreunde Hausen/FC Kleinwallstadt 
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„Ich bin ich entspannt und sehe der Saison 
zuversichtlich entgegen“

Interview mit Albano Carneiro, dem Trainer der 1. Mannschaft

Kicker: Hallo Albano, auch wenn die neue 
Saison nun beginnt , gibt es noch etwas zur 
vergangenen Spielzeit zu sagen oder ist das 
alles abgehakt?

Albano: Mit Blick auf die letzte Saison sind wir 
erst einmal froh, dass wir den Spielbetrieb 
aufrechterhalten konnten. Wir standen nach 
dem Aderlass mit den vielen Abgängen zu 
Beginn der Spielzeit vor großen Herausfor-
derungen. Ich bin stolz, wie die Jungs, die 
letztendlich dabei waren, durch diese 
schwierige Saison gegangen sind. Wir haben ja 
mehr als 40 Spieler eingesetzt und auch viele 
Alte Herren waren dabei. Wichtig ist die Kameradschaft, die sich trotz 
alledem gebildet hat und die nun auch in der neuen Saison Früchte trägt. 
Darauf bauen wir auf. Das ist die Grundlage für die Zukunft.

Kicker: Und du bist trotz alledem dabeigeblieben und begleitest nun die 
Mannschaft in der Kreisklasse. Das ist ja auch nicht selbstverständlich.

Albano: Ich habe nicht einmal in Erwägung gezogen, es nicht zu machen. 
Allerdings sehe ich es weiterhin als eine große Herausforderung. Ich habe so 
viele Vereine trainiert, immer mit einer fertigen Mannschaft – und ich habe 
immer Erfolg gehabt, egal, wo ich war. Aber hier habe ich eine neue 
Herausforderung gefunden, der ich mich stellen wollte – und jetzt geht es 
weiter. 
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Kicker: Und wo siehst du euch in der neuen Saison? 

Albano: In der neuen Spielzeit besteht die Kreisklasse aus zwei Gruppen, was 
eine Neuerung darstellt. Einige unserer 15 Gegner kannte ich bisher nicht 
genauer, aber ich bin vorbereitet. Die Sommerpause habe ich genutzt, um 
andere Trainier zu kontaktieren und Informationen zu sammeln. Da bin ich sehr 
akribisch. Da wir uns auch verjüngt haben und viele starke Neuzugänge im 
Team sind, bin ich entspannt und sehe der Saison zuversichtlich entgegen. 

Kicker: Und was ist deine Prognose? Wo siehst du euch am Ende der Saison?

Albano: Mich würde es freuen, wenn wir am Ende auf einem einstelligen 
Tabellenplatz landen. Das ist bei der Truppe sicherlich drin. Wir haben jetzt 
einen Kader von 20 Spielern, der das entsprechende Potential hat. Wir haben 
eine klare Spielphilosophie, die Automatismen entwickeln sich nun. Wir haben 
auch einen Verhaltenskodex eingeführt, an den sich die Jungs halten und es 
macht großen Spaß mit ihnen zu arbeiten. Mit Sebastian Wöber als 
Sportvorstand habe ich auch jemanden an der Seite, der mir eine große Hilfe 
ist. Wir stehen fast täglich in Kontakt, um die Geschicke der Mannschaft zu 
leiten. Das ist von großem Wert. 

Kicker: Noch eine letzte Frage – Was hat bei der vergangenen 
Weltmeisterschaft mehr geschmerzt, das frühe Ausscheiden Portugals oder die 
schlechte Leistung unserer Nationalmannschaft? 

Albano: Das Ausscheiden Portugals hat mir natürlich sehr weggetan, wobei 
man sagen muss, dass das späte Tor Spaniens verdient war. Ich hätte aber 
gerne gesehen, dass es in die Verlängerung geht. Die Nationalmannschaft 
fand ich behäbig, teilweise langweilig anzuschauen – da hat viel gefehlt, vor 
allem Leidenschaft. Wäre die Mannschaft aber gegen Paraguay 
weitergekommen, hätte es gegen Frankreich sicher ein ganz anderes Spiel 
gegeben -- wir sprechen ja immer noch von der deutschen 
Nationalmannschaft. Und Frankreich wäre lange nicht so defensiv aufgetreten, 
wie die anderen Gegner. Und ich bin nicht sicher, dass Frankreich bei diesem 
Duell am Ende als Sieger vom Platz gegangen wäre. Aber dazu kam es dann 
leider nicht.  

Kicker: Vielen Dank, Albano und alles Gute für die Saison!
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SV Frankonia Mechenhard – FSV Wörth 0:1 (26.07.26) 

Auftaktsieg dank spätem Torerfolg 

Bei sehr warmen Temperaturen in Mechenhard entwickelte sich von Beginn 
an ein hochintensives Spiel. Robin Schröder brach bereits nach wenigen 
Minuten durch, konnte aber mit seinem Schuss den Mechenharder Keeper 
nicht überwinden. In der Folge war der FSV die aktivere Mannschaft, 
Mechenhard hatte allerdings die klareren Chancen, häufig über den 
ehemaligen FSVler Silvano Calo, welcher der Wörther Abwehrreihe 
besonders in der ersten Halbzeit einige Probleme machte. Die Abschlüsse 
landeten aber meist über dem Tor. 

Der Start in die zweite Halbzeit gehörte dann dem FSV, der die ersten 15 
Minuten dominierte und durch Abschlüsse von Cerim Becirovic – dessen 
Schuss Tim Gundermann im Frankonia-Tor stark hielt – und Joey Schopper, 
der ebenfalls am Keeper scheiterte, gefährlich war. Auf der Gegenseite war 
es dann ein anderer ehemaliger FSVler, Paul Schallenberger, der den Ball 
knapp am Tor vorbei setzte. 

Nach der Trinkpause war es dann bis zum Ende ein ausgeglichenes Spiel, in 
dem beide Mannschaften den Lucky-Punch suchten. Dieser gelang dann 
dem FSV, nachdem Nikita Pfundt entscheidend gegen den Mechenharder 
Keeper nachsetzte, so den Ball zu Marius Balles brachte, der cool blieb und 
den Ball über die Linie schob.  

In der Schlussphase warf Mechenhard alles nach vorne, aber Wörth konnte 
die Führung über die Zeit bringen.  
 

In der Startelf standen: 

Elias Wahl, Mathias Feyh, Benedikt Latz, Joey Schopper, Marius Balles, 
Philip Gaimann, Robin Schröder, Cerim Becirovic, Arda Demirgiran, Frederic 
Balonier, Kaan Ates 

Ersatzbank: Bruno Volpe, Bouhofo Diomande, Nikita Pfundt, Enrico 
Morweiser, Timm-Carsten Herold, Jannis Portka 

 

 

(Sebastian Wöber)  

 

 

 

Spielberichte der 1. Mannschaft 
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Miltenberger SV – FSV Wörth 6:5 n.E.  (22.07.26)  
Bitteres Pokal-Aus trotz starker Aufholjagd  

Der FSV Wörth ist in der 1. Runde des Toto-Pokals unglücklich 
ausgeschieden. Nach einer deutlichen Leistungssteigerung in der zweiten 
Halbzeit und einem offenen Schlagabtausch musste sich die Mannschaft dem 
Miltenberger SV schließlich im Elfmeterschießen mit 5:6 geschlagen geben. 

Die Gastgeber erwischten den besseren Start. Wörth begann im offensiv 
ausgerichteten 3-5-2-System, fand jedoch zunächst überhaupt nicht ins Spiel. 
Ungenaue Pässe und Abstimmungsprobleme in der Defensive ermöglichten 
Miltenberg bereits in der 10. Minute die Führung. Nach einem missglückten 
Klärungsversuch sprang der Ball unglücklich vom gegnerischen Stürmer ins 
Netz zum 1:0. 

Auch danach blieb Miltenberg mit langen Bällen gefährlich, während der FSV 
im Spielaufbau zu behäbig agierte. Eine Verletzung von Marius Balles zwang 
das Trainerteam in der 30. Minute zu einer Umstellung auf ein 4-2-3-1-System. 
Die Veränderung brachte mehr Stabilität und erste spielerische Akzente über 
die Außenbahnen und das Zentrum. 

Nach dem Seitenwechsel präsentierte sich Wörth wie ausgewechselt. Die 
Gäste kontrollierten das Geschehen, ließen Ball und Gegner laufen und 
erspielten sich zunehmend Vorteile. In der 60. Minute wurde die Druckphase 
belohnt: Matthias Feyh traf mit einem sehenswerten Lupfer über den 
herauslaufenden Torhüter zum verdienten 1:1-Ausgleich. 

In der Folge drängte der FSV auf den Sieg, konnte seine Feldüberlegenheit 
jedoch nicht in weitere Tore ummünzen. Mehrfach fehlte im Strafraum die 
letzte Konsequenz oder ein entscheidender Abnehmer. Auf der anderen Seite 
hatte Wörth kurz vor Schluss Glück, als ein Miltenberger Angreifer den 
Torhüter umspielte, den Ball anschließend aber am leeren Tor vorbeisetzte. 

Da im Toto-Pokal direkt nach 90 Minuten das Elfmeterschießen folgt, musste 
die Entscheidung vom Punkt fallen. Dort behielten die Gastgeber die besseren 
Nerven und verwandelten fünf ihrer sechs Strafstöße. Wörth ließ zwei Elfmeter 
ungenutzt und musste sich am Ende denkbar knapp mit 5:6 geschlagen geben. 

Trotz des Ausscheidens kann der FSV insbesondere auf die starke zweite 
Halbzeit aufbauen und nimmt viele positive Ansätze mit in die kommenden 
Aufgaben. 
 

In der Startelf standen: 

Elias Wahl, Mathias Feyh, Benedikt Latz, Joey Schopper, Marius Balles, Nikita 
Pfundt, Leander Stelzer, Cerim Becirovic, Timm-Carsten Herold, Frederic 
Balonier, Kaan Ates 

Ersatzbank: Bruno Volpe, Michael Lombardo, Enrico Morweiser, Jannis Portka 

 

(Sebastian Wöber)  
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Christian Buortesch und Dr. Boris Ovchinski, 
Fachzahnärzte für Oralchirurgie mit dem Praxisteam

Im Höning 5 
(zwischen Bauer-Markt/Edeka und Toom) 
63820 Elsenfeld | Tel. 06022/205 99 00

www.die-zahnchirurgen.de

Besuchen Sie uns auf unserer Homepage:
www.die-zahnchirurgen.de

Schwerpunkte

■ Implantate und Sofortimplantate

■ Knochenerhalt und Knochenaufbau 
 nach Zahnverlust

■ Weisheitszähne

■ Zahn- und Zahnwurzeloperationen

■ Behandlungen in Lachgas (täglich)

■ Behandlungen in Narkose und Dämmerschlaf

■ 3-D-Röntgen

Wir sind Fachzahnärzte für Oralchirurgie. 

In unserer  spezialisierten Zahnarztpraxis liegt der 

Schwerpunkt auf den Gebieten der zahnärztlichen 

Chirurgie und Implan tologie. 

Im Rahmen unserer Tätigkeit als Zuweiser-Praxis 

arbeiten wir mit den überweisenden Praxen 

der Region stets eng zusammen.

So wird in zahnärztlicher Kooperation der 

bestmögliche Weg für Ihre chirurgische oder 

Implantat-Therapie gefunden. 

»

»

Einscannen und mehr 

über uns erfahren

Wir stellen ein: 

Zahnmedizinische/r 

Fachangestellte/r 

Auszubildende/r 

zur/zum Zahnmedizinischen 

Fachangestellten 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an:

kontakt@die-zahnchirurgen.de

©
n
ew

sv
er
la
g
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FSV Wörth beim Forellenturnier in Seckmauern 
 

Wochenturnier unter Wettkampfbedingungen  

Das Wochenturnier in Seckmauern vom 13. bis zum 18. Juli bot dem FSV 
Wörth eine gute Gelegenheit sich in der Vorbereitung unter 
Wettkampfbedingungen zu präsentieren. In einer ausgeglichenen Gruppe 
zeigte die Mannschaft engagierte Auftritte, sammelte wichtige Spielpraxis 
und konnte mit zwei Siegen aus drei Begegnungen insgesamt ein 
ordentliches Turnier spielen.  

Zum Auftakt traf der FSV auf den GSV Breitenbrunn. Nach einer 
zunächst ausgeglichenen Partie mit wenigen klaren Torchancen kam 
Wörth mit zunehmender Spielzeit immer besser ins Spiel. Vor allem in der 
zweiten Halbzeit übernahm der FSV mehr und mehr die Kontrolle und 
spielte mutiger nach vorne. Der entscheidende Treffer gelang Marius 
Balles in der 38. Minute, als er aus spitzem Winkel zum 1:0 traf. Am Ende 
stand ein verdienter Auftaktsieg für den FSV Wörth.  

Im zweiten Spiel wartete mit dem SV Lützel-Wiebelsbach ein starker 
Gegner. Lützel-Wiebelsbach erwischte den besseren Start und ging 
durch ein Eigentor in Führung. Kurz vor der Pause hatte Cerim Becirovic 
die große Möglichkeit zum Ausgleich, traf mit seinem Schuss aus 16 
Metern aber nur den Pfosten. Auch nach dem Seitenwechsel hielt Wörth 
trotz der Überlegenheit des Gegners weiter dagegen, konnte sich offensiv 
aber nur selten entscheidend durchsetzen. Lützel-Wiebelsbach nutzte 
seine Chancen konsequenter und gewann die Partie am Ende mit 4:0.  

Zum Abschluss der Gruppenphase zeigte der FSV dann noch einmal eine 
starke Leistung gegen die SG Eintracht Kleinheubach. Obwohl es 
sportlich bereits nicht mehr um den Finaleinzug ging, ging die Mannschaft 
die Partie konzentriert und engagiert an. Joey Schopper brachte Wörth 
bereits in der 10. Minute mit einem Schuss ins lange Eck in Führung. 
Auch danach blieb der FSV das bessere Team und erspielte sich weitere 
Möglichkeiten. Nach der Pause kam Kleinheubach etwas besser ins 
Spiel, doch Wörth behielt die Kontrolle. Robin Schröder sorgte in der 41. 
Minute mit einer schönen Einzelleistung für den 2:0-Endstand.  

Mit zwei Siegen und einer Niederlage belegte der FSV Wörth in seiner 
Gruppe am Ende den zweiten Platz. Da jeweils nur der Gruppenerste ins 
Finale einzog und weitere Platzierungen nicht ausgespielt wurden, war 
das Turnier für den FSV nach der Gruppenphase beendet. 
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TotalEnergies Tankstelle • Hattsteinstraße 2 • 63939 Wörth am Main

Tel.: 09372 7063484 • Email: total-woerth@web.de

• Tankstellenshop
• Bäckerei
• Café mit Terrasse
• Lottoannahmestelle
• Hermes-Paketshop
• Waschpark

TOTAL Station
Mirko Scherrer - Wörth am Main

Industriegebiet Wörth, gegenüber WIKA

täglich von 6 bis 22 Uhr geöffnet
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❤️

🏃🏃

💬💬

🌍🌍

🚗🚗

🍕🍕

🥤🥤

⚽
•
•

🏆🏆

❤️

🎯🎯

💪💪

Tabelle 1. Mannschaft 
(Stand: 27.07.2026) 
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Für dich geöffnet: Montag – Samstag von 7 bis 20 Uhr

Berliner Str. 22a • 63906 Erlenbach

Sammle Euros 
in der REWE App!
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Deine Stadt, 
 dein REWE Markt Erlenbach!
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Berliner Str. 22a • 63906 Erlenbach
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in der REWE App!
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Nico Arnheiter 

Geburtsdatum: 11.07.2000 
Beziehungsstatus: in einer Beziehung ❤️ 
Wohnort: Wörth am Main 
Beruf: Fertigungsmechaniker / Gruppenverantwortlicher 

 

🏃🏃 Hobbys: Fußball, Padel 

💬💬 Lebensmotto: „Immer an sich glauben.“ 

🌍🌍 Traumurlaub: Australien / Neuseeland 

🚗🚗 Traumauto: Audi RSQ8 

🍕🍕 Lieblingsessen: Neapolitanische Pizza 

🥤🥤 Lieblingsgetränk: Paulaner Spezi 

⚽ Bisherige Stationen als Fußballer: 

    • 2004–2015: FSV Wörth 

    • 2015–2026: TSV Seckmauern 

🏆🏆 Mein schönstes Erlebnis als Fußballer: 

Aufstieg in die Gruppenliga mit dem TSV Seckmauern im Jahr 
2022. 

❤️ Ich spiele beim FSV Wörth, weil … 

… der FSV mein Jugendverein ist und ich hier wieder mit 
meinem ehemaligen Coach „Albano“ zusammenarbeiten kann. 

🎯🎯 Was ich in der Saison 2026/27 mit meiner Mannschaft 
erreichen möchte:  

Erfolge feiern und den Teamgeist stärken. 

💪💪 Mein persönliches Ziel für die Saison: 

Meine Kreuzband-Recovery erfolgreich abschließen. 
 

Unsere neuen Jungs stellen sich vor... 
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Neue Zeitlimits & Spielfluss 

Abschaffung der Zeitstrafe: 

Die 10-Minuten-Zeitstrafe im Erwachsenen- und Jugendbereich wird komplett 
abgeschafft 
 

10-Sekunden-Limit bei Auswechslungen: Ausgewechselte Spieler müssen 
das Spielfeld innerhalb von 10 Sekunden verlassen. Wird das Limit 
überschritten, muss der eingewechselte Spieler eine Minute draußen warten 
und darf erst bei der nächsten Unterbrechung auflaufen. 
 

5-Sekunden-Limit bei Einwürfen und Abstößen: Verzögert ein Team die 
Spielfortsetzung, zählt der Schiedsrichter einen 5-Sekunden-Countdown 
herunter. Bei Überschreitung wechselt der Ballbesitz (Eckball statt Abstoß, 
gegnerischer Einwurf statt eigenem Einwurf). 
 

1-Minute-Regel bei Verletzungen: Nach einer verletzungsbedingten 
Behandlung auf dem Feld muss der Akteur mindestens eine Minute 
außerhalb des Spielfelds verbleiben (Ausnahmen gelten für Torhüter oder 
schwere Verletzungen). 
 

Vorteil bei fehlerhafter Spielfortsetzung: Schiedsrichter können künftig auf 
Vorteil entscheiden, wenn eine Spielfortsetzung zwar regelwidrig ausgeführt 
wird, der Ball jedoch dennoch ordnungsgemäß ins Spiel kommt und die 
gegnerische Mannschaft anschließend in Ballbesitz eine vorteilhafte Situation 
erhält (z.B. bei Freistößen, die nicht am korrekten Ort ausgeführt werden, 
oder Regelverstöße beim Einwurf).  
 

Strafreduzierung nach Torerfolg aus Vorteil: Beim Vereiteln einer 
offensichtlichen Torchance wird künftig auf eine Verwarnung verzichtet, wenn 
der Schiedsrichter Vorteil laufen lässt und daraus ein Tor entsteht.  
 

 

Strafen und Ausrüstung 

Automatische Sperren: Nach einer Gelb-Roten Karte oder der fünften 
Gelben Karte ist man nun auch auf Kreisebene automatisch für das nächste 
Spiel gesperrt. 
 

Accessoires und Schmuck:  Nicht oder schwer abnehmbarer Schmuck darf 
getragen werden, sofern er völlig ungefährlich und sicher abgedeckt (z. B. 
mit Tape) ist. 

Regeländerungen zur Saison 2026-2027... 
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027... Aufstiegs und Abstiegsregeln Kreisklasse 2026/27 
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Hauptsponsor des 

FSV Wörth Jugend

www.wika.de
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Unsere 2. Mannschaft tritt in dieser Saison in der B-Klasse an. Die Gruppe 4 
der B-Klasse AB besteht dabei aus 14 Teams. Nach dem verlegten 
Saisonauftakt am 25. Juli gegen Amorbach, hatte das Team am 2. Spieltag 
der Saison spielfrei. Weiter geht es nun für die Jungs im Heimspiel gegen die 
Spielgemeinschaft Weilbach/Weckback/Schneeberg. 

 

 

TSV Amorbach II – FSV Wörth II 1:1  (25.07.26) 

Die Reserve holt verdienten Punkt zum Saisonauftakt 

Mit einem Auswärtsspiel beim TSV Amorbach II startete die FSV-Reserve in 
die neue B-Klassen-Saison. Bei hochsommerlichen Temperaturen 
entwickelte sich von Beginn an eine intensive und temporeiche Partie, in der 
beide Mannschaften engagiert zur Sache gingen. 

Besonders erfreulich aus Wörther Sicht: Im Vergleich zur Vorsaison konnte 
Trainer Sebastian Wöber auf eine deutlich verjüngte Mannschaft setzen und 
mehrere Spieler unter 20 Jahren ins Rennen schicken. Die Zuschauer sahen 
eine ausgeglichene erste Halbzeit, in der Torchancen zunächst Mangelware 
blieben. Die Gastgeber nutzten jedoch eine ihrer wenigen Möglichkeiten 
konsequent aus und gingen in der 23. Minute mit 1:0 in Führung. 

Die Antwort des FSV ließ aber nicht lange auf sich warten. Kurz vor der 
Pause zeigte die Mannschaft einen sehenswerten Spielzug: Furkan Kaya 
setzte Timm-Carsten Herold perfekt in Szene, der dem Amorbacher 
Schlussmann keine Chance ließ und zum verdienten 1:1-Ausgleich einschob 
(42.). 

Nach dem Seitenwechsel übernahm die Wörther Reserve zunehmend die 
Kontrolle. Die Gäste drängten auf den Siegtreffer, erspielten sich mehrere 
gute Möglichkeiten und waren über weite Strecken die aktivere Mannschaft. 
Lediglich einmal musste Torhüter Bruno Volpe mit einer starken Parade 
eingreifen und bewahrte sein Team vor einem Rückstand. Trotz der 
spielerischen Überlegenheit wollte der entscheidende Treffer jedoch nicht 
mehr fallen. 

So blieb es am Ende beim 1:1-Unentschieden. Auch wenn aufgrund der 
zweiten Halbzeit durchaus mehr möglich gewesen wäre, kann die Wörther 
Mannschaft auf einer starken kämpferischen und spielerischen Leistung 

Spielberichte der 2. Mannschaft 
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aufbauen. Der große und ausgeglichene Kader macht zudem Hoffnung für die 
kommenden Aufgaben der Saison. 

In der Startelf standen: 

Bruno Volpe - Michael Lombardo, Max Edgley, Leander Stelzer, Furkan Kaya, 
Enrico Morweiser, Timm-Carsten Herold, Marc Schopper, Elias Kinstler, Enver 
Ates (C), Marco Angelo Guzzardi. 

Ersatzbank: Fabio Celerino, Jannes Koureas, Daniel Kajetan, Sebastian 
Wöber, Frank Bauer, The Hieu Nguyen.  
 

(Patrick – Paddy – Ziegler) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Tabelle 2. Mannschaft 
(Stand: 27.07.2026) 
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Als der letzte Kicker für die vergangene Saison herausgegeben wurde, war die 
Messe für die Damen des FSV Wörth noch lange nicht gelesen, denn es galt 
noch zwei Pflichtspiele zu absolvieren und den Klassenerhalt zu sichern 
beziehungsweise den Tabellenplatz auszubauen.  

Schlussendlich ließen wir Zellingen und Karlstadt hinter uns und zogen mit 
einem Dreier im letzten Spiel am 13. Juni gegen Karlstadt noch an Mainaschaff 
vorbei (wird vom BFV falsch angezeigt). Mit dem 5. Tabellenplatz erreichten wir 
die bislang beste Platzierung in der Bezirksliga seit Wiedergründung der 
Damenmannschaft beim FSV Wörth.  

Die Damenmannschaft und das Betreuerteam danken den zahlreichen 
Zuschauern und Unterstützern für ihre Treue, ihr Jubeln und ihre Freude mit 
uns am Spielfeldrand. Wir freuen uns auf die kommende Saison. Wir spielen 
am 06.09.2026 im Bezirkspokal gegen den FC Gollhofen, welche in der 
vergangenen Saison in die Bezirksoberliga aufsteigen konnten und am 
19.09.2026 das erste Punktspiel in Holzkirchhausen (Verlegung möglich!).  

 

 

 

FV Karlstadt - FSV Wörth 0:2 (13.06.26) 

Zäher Sieg im Saisonfinale 

Im letzten Spiel galt es, den Tabellenplatz auszubauen. In einem durchweg 
zerfahrenen Spiel mit kaum nennenswerten Aktionen beider Mannschaften 
gingen wir sehr lasch in die Partie. Es war deutlich anzumerken, dass die 
Pflicht „Klassenerhalt“ erledigt war. Das Spiel plätscherte und zog sich bis in 
die zweite Hälfte, als wir in der 64. Spielminute durch Marinella Carrocio das 
1:0 markieren konnten. In der Schlussminute machte Laura Brüschle mit einem 
20-Meter-Schuss zum 2:0 Endstand den Deckel drauf. Auch wenn dieses Spiel 
eher nicht für unsere Qualität sprach, muss man solche Siege auch mal 
einsammeln.  

Es spielten: Svenja Leis, Lorena Feulner, Amelie Heck, Sarah Feyh Krug, 
Susanne Minarik, Vanessa Bernadowitz, Marinella Carrocio, Eva Kraus, Jana 
Massong, Agnieszka Palutkiewicz, Sabrina Schwinn, Chantal Buhleier, Nina 
Wagener, Lea Elter, Laura Brüschle. 

 

 

 

Spielberichte der Frauen 
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Kompetenz
für das Sehen

In unseren Fachgeschäften
beraten wir Sie nach

neuesten wissenschaftlichen
Erkenntnissen. Denn wenn

es um das Sehen geht ist
uns nur das Beste gut genug.

Stark für die  
Menschen,

stark für die  

Region.
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FSV Wörth - TSV Mainaschaff 1:0 (07.06.26) 

Sieg und Klassenerhalt im letzen Heimspiel der Saison 

Am 7. Juni stand unser letztes Heimspiel der Saison an. Bei dem Gegner 
Mainaschaff handelt es sich um eine Hassliebe, die seit vielen Jahren 
besteht und einige Höhen und Tiefen erlebt hat. Oftmals waren wir dem Gast 
unterlegen. In der Hinrunde kassierten wir noch eine heftige Niederlage. Es 
galt etwas gut zu machen. Ich hörte mich noch kurz vor Spielbeginn sagen: 
„Mainaschaff! Letztes Heimspiel! Es ist angerichtet!“ Genau so gingen unsere 
Damen ins Spiel und zeigten über 90 Minuten eine Leidenschaft, die in den 
vergangenen Spielen zumeist zu vermissen war. 

 

Der Gast war jedoch überwiegend spielerisch überlegen und gefährlich mit 
einigen Situationen. Doch auch wir mussten uns nicht verstecken mit 
Offensivaktionen und gingen in der 23. Spielminute – und zu diesem 
Zeitpunkt auch verdient – mit 1:0 in Führung. Ein zunächst zu langer Ball 
wurde von Vanessa Bernadowitz nicht aufgegeben. Durch ihren Einsatz 
zwang sie die gegnerische Keeperin zu einem ungenauen Ball in deren 
Mittelfeld, welcher postwendend durch Marinella Carrocio zurückerobert 
werden konnte. Mari legte den Ball nach rechts außen auf Aga Palutkiewicz. 
Nach einer sofort eingeleiteten scharfen Flanke war es wieder Vanessa, 
welche vom Elfmeterpunkt entgegen der Laufrichtung der Keeperin gekonnt 
einköpfte.  
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In der Folge legte Mainaschaff alles auf den Ausgleich. So wurden unter 
anderem in den 20 Schlussminuten zwei Spielerinnen eingewechselt, welche 
eigentlich ihre Saison bei Mainaschaff schon beendet hatten – man wollte es 
wissen und drängte mit aller Macht auf unser Tor. Doch wir verteidigten bis 
aufs Blut, auch wenn hier und da die Zuordnung teilweise aufgegeben wurde 
und das Verschieben ein mühsamer Kraftakt wurde. Alles in allem ein hart 
umkämpfter Heimsieg, der den Klassenerhalt praktisch einzementierte. 

 

Es spielten: Svenja Leis, Lorena Feulner, Amelie Heck, Sarah Feyh Krug, 
Susanne Minarik, Vanessa Bernadowitz, Marinella Carrocio, Eva Kraus, 
Agnieszka Palutkiewicz, Sabrina Schwinn, Chantal Buhleier, Natalie Stelter, 
Lea Elter, Jana Massong, Carolin Chodura Lasar. 
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Ab Lager:

•  Mineralbeton

• Gabionen-
   schotter

• Sand

• Splitt / Kies

Sie fi nden unser Materiallager in der

Dr.-Konrad-Wiegand-Straße 12, 63939 Wörth

Materialabholung:

Mo.- Fr.  7.30 - 8.00 Uhr und ab 16.30 Uhr,  Sa. 8.00 - 12.00 Uhr

sowie nach telefonischer Absprache!
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Tabelle Frauen 
(Abschlusstabelle Saison 2025/26) 
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1. Mannschaft: 

02.08.26 (So) um 15:00 Uhr 

 FSV Wörth – SG Hausen/Kleinwallstadt 

09.08.26 (So) um 15:00 Uhr 

Teutonia Obernau  – FSV Wörth 

12.08.26 (Mi) um 18:30 Uhr 

  FSV Wörth – Türk FV Miltenberg 

16.08.26 (So) um 15:00 Uhr 

 FSV Wörth – VfL Mönchberg  
 

2. Mannschaft: 

02.08.26 (So) um 13:00 Uhr 

 FSV Wörth – Weilbach/Weckbach/Schneeberg 

09.08.26 (So) um13:00 Uhr 

  DJK TSV Stadtprozelten –  FSV Wörth 

16.08.26 (So) um 13:00 Uhr 

  FSV Wörth – TuS Röllbach / VFL Mönchberg 

 

Damen: 

29.07.26 (Mi) um 19:30 Uhr (Freundschaftsspiel) 

 FSV Wörth – TSV Höchst 

23.08.26 (So) um16:00 Uhr (Freundschaftsspiel) 

  FSV Wörth – SV 1960 Hummetroth 

 

 

 

 

Unsere nächsten Spiele / Termine 
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WIKA-CUP der U15 und U17  
Am Freitag, den 10. Juli haben wir auf dem Soccercourt eine neue Turnierform 
ausprobiert. Auf dem 20x13 Meter großen Spielfeld mit Vollbande wurde 5 
gegen 5 mit einer Spielzeit von zweimal 4 Minuten gespielt. Leider war es sehr 
schwierig andere Mannschaften von diesem Angebot zu überzeugen. Daher 
hatte sich nur ein Team aus Niederberg angemeldet. Da wir diese Form aber 
auf jeden Fall ausprobieren wollten, stellte der FSV 4 gemischte Mannschaften 
aus U15- und U17-Spielern. Im Turnierverlauf zeigten vor allem die 
Niedernberger ihre technischen Qualitäten und ließen unseren Teams wenig 
Chancen. Allgemein waren die Spiele von einer lockeren und fairen Stimmung 
geprägt und der Spaß stand im Vordergrund.  

Als Fazit finden wir diese Form für die älteren Jahrgänge durchaus geeignet 
und im kommenden Jahr wird erneut versucht mehr Mannschaften dafür zu 
begeistern 

 

 

 

 

 

 

 

 

U17 (B-Junioren) und U15 (C-Junioren) 
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Gelungener Saisonabschluss am Reifenberg  

Am Samstag, den 18. Juli, lud die D-Jugend des FSV Wörth (Jahrgang 
2013/14) zum Saisonabschluss auf unser Sportgelände am Reifenberg ein. 
Bei bestem Sommerwetter kamen rund 40 Gäste zusammen, um eine 
ereignisreiche Spielzeit gebührend ausklingen zu lassen. 
 
Während sich die Nachwuchskicker ohne Pause im Soccercourt austobten, 
machten es sich die Eltern, Trainer und Betreuer auf den Festbänken vor der 
Außenküche gemütlich. Bei kühlen Getränken, Würstchen vom Grill, 
Pommes sowie einer tollen Auswahl an mitgebrachten Salaten und Kuchen 
wurde in einem ausführlichen Rückblick an die sportlichen Ergebnisse der 
abgelaufenen Spielzeit erinnert sowie besondere Momente beider 
Mannschaften gewürdigt. 
 

Saisonrückblick 
Nach einer herausragenden Kreisliga-Hinrunde auf Platz 3, beendete die D1 
die Rückrunde auf dem 7. Rang. Besonders hervorzuheben sind die 

U13 (D-Junioren)  
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Leistungen von Furkan und Timuray, die bei allen Spielen ihrer Mannschaft auf 
dem Platz standen sowie von Joshua, der mit saisonübergreifend 11 Treffern 
als treffsicherster Schütze seines Teams ausgezeichnet wurde. 
 

Die D2 sicherte sich nach Platz 5 zur Winterpause am Ende den 8. 
Tabellenplatz in der Leistungsklasse Gruppe. Gianni war hier mit 19 Einsätzen 
der absolute Dauerbrenner und Vito krönte sich mit 6 Toren zum besten 
Torschützen des Teams und das, obwohl er erst zur Rückrunde die D2 
verstärkt hatte. 

 
Ein riesiges Dankeschön geht an alle Spieler für ihren unermüdlichen Einsatz, 
an das Trainer- und Betreuerteam für das großartige Engagement sowie an 
alle Eltern, die uns über die gesamte Saison hinweg fantastisch unterstützt 
haben. Wir sind stolz auf euch und freuen uns schon jetzt auf die kommenden 
Herausforderungen. 
 
Andre, Kalle, Michele, Rick a.k.a. das Trainerteam der D-Jugend in der 
Saison 2025/26 
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WIKA-CUP der U11 

U11-Turnier bildet den gelungenen Abschluss des WIKA-Cups 2026 

Den Schlusspunkt des WIKA-Cups 2026 setzte am Samstag, den 
11.07.2026, unser U11-Turnier – und das hatte trotz (oder vielleicht gerade 
wegen) hochsommerlicher Temperaturen einiges zu bieten. 

Der FSV Wörth ging mit gleich vier Mannschaften an den Start (zwei Teams 
des Jahrgangs 2015 sowie zwei Teams des Jahrgangs 2016). Als Gäste 
begrüßten wir den SV Mechenhard mit zwei Mannschaften sowie die SG 
Eschau/Sommerau, die JSG Lützelbach und den SC Freudenberg mit jeweils 
einem Team. 

Kurz vor Turnierbeginn sorgte allerdings eine sehr kurzfristige Absage am 
Vortag noch für etwas zusätzliche Arbeit. Trotz intensiver Bemühungen ließ 
sich der freie Startplatz nicht mehr besetzen, sodass der Spielplan 
kurzerhand umgebaut werden musste. Flexibilität gehört eben manchmal 
genauso zum Fußball wie das runde Leder. 

Gespielt wurde schließlich in zwei Durchgängen mit Vor- und Hauptrunde. 
Zunächst traten drei Dreiergruppen im Modus „Jeder gegen jeden“ mit Hin- 
und Rückspiel gegeneinander an. Anschließend spielten die jeweiligen 
Gruppenersten in der „Champions League“ den Turniersieg aus, die 
Zweitplatzierten kämpften in der „Euro League“ um die vorderen Plätze und 
die Drittplatzierten ermittelten den Sieger der „Bundesliga“. 

Auch wenn das Thermometer Höchstleistungen vollbrachte, standen die 
jungen Fußballerinnen und Fußballer dem in nichts nach. Die Zuschauer 
sahen spannende, faire und engagierte Spiele, bei denen vor allem eines im 
Mittelpunkt stand: der Spaß am Fußball und jede Menge wertvolle 
Spielpraxis. 

In der Champions League setzte sich am Ende der SV Mechenhard 1 knapp 
vor der JSG Lützelbach durch. Rang drei belegte der FSV Wörth 1. Den Sieg 
in der Euro League sicherte sich die SG Eschau/Sommerau vor Wörth 4 und 
Wörth 3. In der Bundesliga hatte der SC Freudenberg die Nase vorn und 
verwies Mechenhard 2 sowie Wörth 2 auf die weiteren Plätze. 

U11 (E-Junioren) 



42

Bei der Siegerehrung durfte unser neuer Sponsor und Sportgelände-
Namensgeber Tübel-Druck, vertreten durch Frau Spieler, gemeinsam mit 
unserem Präsidenten Marco Feyh die Pokale überreichen. Und weil an diesem 
Tag wirklich alle ins Schwitzen gekommen waren, gab es zum Abschluss für 
jedes Kind noch ein Eis – die wohl verdienteste Belohnung des gesamten 
Turniers. 

Ein herzliches Dankeschön gilt allen Helferinnen und Helfern, die mit ihrem 
Einsatz beim Auf- und Abbau, den Verkaufsdiensten sowie mit zahlreichen 
Kuchen- und Brezelspenden zum Gelingen des Turniers beigetragen haben. 
Ohne dieses Engagement wäre eine solche Veranstaltung nicht möglich. 

Wir freuen uns schon jetzt darauf, euch alle beim WIKA-Cup 2027 wieder auf 
unserer Sportanlage begrüßen zu dürfen! 

U11-Turnier des VfR Würzberg 

FSV Wörth U10 – Starker Auftritt beim hochkarätig besetzten U11-Turnier 
in Würzberg 

Mit viel Respekt aber ohne jede Ehrfurcht reiste unser jüngerer Jahrgang 
(2016) zum stark besetzten U11-Turnier des VfR Würzberg. Als eine der 
jüngsten Mannschaften des gesamten Teilnehmerfeldes warteten fast 
ausschließlich Gegner des älteren Jahrgangs 2015 auf unsere Jungs. Doch 
anstatt sich von der körperlichen Überlegenheit beeindrucken zu lassen, 
spielten sie vom ersten Anpfiff an mutig, selbstbewusst und mit einer 
beeindruckenden Spielfreude auf. 

Bereits zum Auftakt gegen den späteren Viertplatzierten KSV Reichelsheim 
übernahm der FSV sofort die Initiative. Unsere Jungs kombinierten gefällig, 
eroberten den Ball immer wieder früh zurück und schnürten den Gegner 
phasenweise in dessen eigener Hälfte ein. Lediglich die Chancenverwertung 
ließ noch Luft nach oben. Trotz drückender Überlegenheit wollte der Ball 
einfach nicht ins Netz – ein torloses 0:0, das sich eher wie zwei verlorene 
Punkte anfühlte. 

Ein ganz ähnliches Bild bot sich im zweiten Gruppenspiel gegen den TuS 
Leider. Die Begegnung spielte sich überwiegend in der Hälfte des Gegners ab, 
unsere Mannschaft kontrollierte Ball und Spielgeschehen. Allerdings fehlte 
diesmal der letzte präzise Pass oder der entscheidende Abschluss, sodass 
auch dieses Spiel mit einem 0:0 endete. Spätestens jetzt war klar: Spielerisch 
gehören wir zu den stärksten Teams der Gruppe – nur das Tor wollte einfach 
noch nicht fallen. 
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■ Inspektion ■ Unfallinstandsetzung

■ HU / AU ■ Langjährige Audi- und VW-Erfahrung

■ Scheibenreparatur ■ Reparaturen aller Art 

Inhaber: Thomas Nickles · Weidenhecken 2 · 63939 Wörth a. Main

Telefon: 09372/2486 · Telefax: 09372/12222 

E-Mail: autohausnickles@t-online.de

Unser Service für Sie von A bis Z

www.maintank.com

Schiffahrtsgesellschaft mbH, Wörth am Main Sicher. Zuverlässig. Fair
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Restaurant · Pizzeria

Italienische und deutsche Küche

Telefon 09372/72300 · Landstraße 12 · 63939 Wörth

U N S E R

„Unser Gusti“ ist ein goldgelbes, süffiges, 

helles Lager, das als Geschwisterchen von 

„Unser Seppel‘sche“ glänzt. Mit seinem 

harmonischen Geschmack bietet es den 

perfekten Genuss für jede Gelegenheit. Prost!

E C H T.  T Y P I S C H .

SCHLAPPESEPPEL .DE

@SCHLAPPESEPPEL .BIERE
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Entsprechend groß war der selbst auferlegte Druck vor der dritten Partie 
gegen den VfB Leimen, der sich während seines Trainingslagers im 
Odenwald dem Turnier angeschlossen hatte. Doch diesmal platzte endlich 
der Knoten. Mit viel Tempo, schönen Kombinationen und konsequentem 
Offensivspiel schossen sich unsere Jungs den Frust der ersten beiden 
Begegnungen regelrecht von der Seele. Der verdiente Lohn: ein souveräner 
4:0-Erfolg. 

Jetzt war der FSV endgültig im Turnier angekommen. Auch gegen den TSV 
Günterfürst ließ unsere Mannschaft nichts anbrennen. Erneut überzeugten 
die Jungs mit hoher Laufbereitschaft, starkem Pressing und sehenswertem 
Kombinationsfußball. Der klare 3:0-Sieg war die logische Konsequenz einer 
erneut überzeugenden Vorstellung. 

Dann wartete mit Viktoria Aschaffenburg der wohl stärkste Gegner der 
Vorrunde – und ausgerechnet hier lieferten unsere Jungs vielleicht ihre beste 
Leistung des gesamten Tages ab. Defensiv standen sie äußerst kompakt, im 
Mittelfeld wurden die Zweikämpfe angenommen und nach vorne deutete der 
FSV an, sich nicht verstecken zu wollen. Umso bitterer verlief die Partie: der 
einzige Abschluss der Aschaffenburger resultierte aus einem Strafstoß und 
bedeutete das 0:1. Bitterer hätte ein Spiel kaum laufen können. Doch unsere 
Mannschaft zeigte Moral. Quasi im direkten Gegenzug bot sich die große 
Chance zum hochverdienten Ausgleich, als einer unserer Spieler plötzlich 
frei vor dem gegnerischen Torwart auftauchte. Leider blieb der erlösende 
Treffer aus. Eine Niederlage, die sich angesichts des Spielverlaufs äußerst 
unverdient anfühlte. 

Damit war die Ausgangslage vor dem letzten Gruppenspiel klar: Gegen den 
FSV Erbach musste ein möglichst hoher Sieg her, um noch den Sprung ins 
Halbfinale zu schaffen. Und unsere Jungs legten los wie die Feuerwehr. 
Angriff um Angriff rollte auf das Erbacher Tor zu, zahlreiche hochkarätige 
Chancen wurden herausgespielt. Doch wie schon zu Beginn des Turniers 
fehlte im Abschluss das berühmte Quäntchen Glück. Am Ende stand zwar 
ein ungefährdeter 3:0-Erfolg, doch ausgerechnet drei Tore fehlten letztlich, 
um aufgrund des Torverhältnisses noch an KSV Reichelsheim 
vorbeizuziehen. Das Halbfinale war denkbar knapp verpasst. 

Wer nun dachte, die Enttäuschung würde Spuren hinterlassen, sah sich im 
Spiel um Platz fünf schnell eines Besseren belehrt. Gegen den SV 
Großwallstadt knüpfte unsere Mannschaft nahtlos an ihre starken Leistungen 
an. Erneut überzeugten die Jungs mit tollem Passspiel, mutigen Dribblings, 
hohem Pressing und zahlreichen Torchancen. Nur der Torerfolg wollte auch 
diesmal nicht gelingen. So musste schließlich das Elfmeterschießen über 
Platz fünf entscheiden. Dort bewiesen unsere Nachwuchskicker starke 
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Nerven und setzten sich verdientermaßen durch. Am Ende sprang ein 
hervorragender 5. Platz unter 14 Mannschaften heraus – und das als jüngerer 
Jahrgang in einem hochwertig besetzten U11-Turnier. 

Das Besondere an diesem Turnier war nicht nur die Platzierung. Vielmehr 
zeigte die Mannschaft über den gesamten Tag hinweg einen Fußball, der Lust 
auf mehr machte. Spielerisch gehörte der FSV Wörth zweifellos zu den 
stärksten Teams des Turniers. Lediglich die Chancenverwertung verhinderte 
eine noch bessere Platzierung. Mit etwas mehr Kaltschnäuzigkeit vor dem Tor 
wäre sogar der Einzug ins Halbfinale und vielleicht noch mehr absolut möglich 
gewesen. Jungs, auf diese Leistung könnt ihr stolz sein! Wenn ihr diesen 
Teamgeist, eure Spielfreude und euren Mut beibehaltet, werden die Tore 
künftig ganz von alleine fallen. Macht weiter so – es macht riesigen Spaß, euch 
beim Fußballspielen zuzuschauen! 

(Martin Feyh) 

 

 

 

Saisonrückblick der 2017er 

Der Jahrgang 2017 nahm in der vergangenen Saison an acht Spieltagen teil, 
an denen, bis auf einen Termin in Großostheim, immer zwei Mannschaften 
gestellt werden konnten. In der Regel wurde im Fünf-gegen-Fünf auf 
Kleinfeldtore gespielt, teilweise auch im Funino-Format.  
Es wurden an den Spieltagen stets ordentliche Ergebnisse erzielt, wobei im 
Laufe der Saison, bei allen Höhen und Tiefen, eine tolle Entwicklung gezeigt 
wurde. Der Spieltag in Elsenfeld im April bleibt dabei in besonderer Erinnerung. 
An diesem Tag haben die beiden Teams ihre beste Leistung abgeliefert. 

Die Trainingsbeteiligung war ebenfalls gut, im Schnitt sind immer 15 Kinder von 
19 im Training gewesen. 

(Michael Meßner) 
 

U9 Elsava-Cup des TSV Heimbuchenthal  

Beim Turnier zum Saisonabschluss in Heimbuchenthal am 18. Juli startete der 
2017er Jahrgang mit zwei Mannschaften. Das Turnier war mit zwei Gruppen zu 
je acht Teams aus der Region besetzt.  Im Fünf-gegen-fünf wurde in 
zehnminütigen Partien der Gruppensieg ausgespielt. Beide Wörther 

U9 (F-Junioren)  
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Mannschaften erzielten leistungsgerechte Ergebnisse. Wörth I gewann in der 
Summe 3 Spiele, verlor 2 und konnte in 2 weiteren Partien ein 
Unentschieden herausholen. Am Ende stand ein verdienter vierte Platz – mit 
nur einem Punkt Rückstand auf die davor platzierte Mannschaft der 
Gastgeber. Wörth II konnte sich, nach einem Fehlstart mit zwei Niederlagen 
gegen den späteren Tabellenersten und Tabellenzweiten, zurückkämpfen 
und mit einem Unentschieden und vier Siegen ohne Gegentor noch den 
dritten Tabellenplatz erreichen.  
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Bestellungen und Abholservice  
unter 09372 72866

Reservierungen gerne per Whatsapp 
unter 01629 221056

Wir bieten auch Seniorenportionen an. Fragen Sie uns gerne!

Presentstraße 17A, 63939 Wörth am Main  |  tavernasantorini.gy@gmail.com  |  Telefon: 01629 221056

Öffnungszeiten:   
Mo. und Di.: Ruhetag  |  Mi. bis Sa.: 17:00 – 22:00 Uhr 

So.: 11:30 – 15:00 Uhr und 17:00 – 22:00 Uhr
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NEU: KONTAKTLINSEN-LIEFERSERVICE

Fon 0 93 72 - 944 950 

SPorT.Brille.SPASS.NEU: KONTAKTLINSEN-LIEFERSERVICE

Fon 0 93 72 - 944 950 

Sportbrillen mit  

oder ohne Sehstärke – 

für optimalen 

 Augenschutz und 

 starken Durchblick.

Jetzt mit Test an  

 unserem Windkanal.

NEU: KONTAKTLINSEN-LIEFERSERVICE

Fon 0 93 72 - 944 950 

Presentstraße 15 Fon 09372-944950

63939 Wörth/Main brillenteam.de

NEU: KONTAKTLINSEN-LIEFERSERVICE

Fon 0 93 72 - 944 950 
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Saisonabschluss der 2018er 

Ein schöner Nachmittag mit Grill, Soccer-Court und vielen besonderen 

Momenten 

Am 17. Juli feierte der Jahrgang 2018 gemeinsam seinen Saisonabschluss. 
Bei bestem Wetter verbrachten Kinder, Eltern und Trainerteam einen 
schönen Nachmittag miteinander. Die Kinder tobten sich auf dem Soccer-
Court aus, während der Grill lief und ein abwechslungsreiches Salatbuffet für 
das leibliche Wohl sorgte. 

Ein besonderes Highlight hatte Jens vorbereitet: Für jedes Kind gestaltete er 
eine individuelle Comic-Zeichnung, die den jeweiligen Spieler mit seinen 
persönlichen Stärken und Eigenschaften zeigte. Die Begeisterung war groß 
und es wurde viel gelacht – besonders, als unsere „Zweikampfmaschine“ 

Henri als fußballspielender Hulk dargestellt wurde. 

Mit einem weinenden Auge verabschiedeten wir außerdem Jannis Portka, 
der sich nun auf sein Abitur konzentrieren möchte und deshalb leider nicht 
mehr genügend Zeit für das Team hat. Lieber Jannis, vielen Dank für deinen 
großartigen Einsatz in den vergangenen vier Jahren. Bereits mit 14 Jahren 
bist du zu unserem Team gestoßen und warst von Anfang an ein Vorbild an 
Zuverlässigkeit und Engagement – etwas, das in diesem jungen Alter alles 
andere als selbstverständlich ist. 

Wir wünschen dir für deine Zukunft von Herzen alles Gute. Bleib so, wie du 
bist, und vergiss nie: Bei uns hast du jederzeit einen Platz im Team. 

Zum Abschluss überreichten unsere Kapitäne dem Orga-Team als Zeichen 
der Wertschätzung kleine Geschenke. Es war für die Kinder einfach an der 
Zeit, einmal „Danke“ zu sagen – eine schöne Geste, über die wir uns sehr 
gefreut haben und die den gelungenen Saisonabschluss perfekt abrundete. 

(Alexander May) 

 

Turnier in Breitendiel der 2018er 

Letztes Turnier der Saison gegen starke und teils ältere Mannschaften 

Am 18. Juli bestritt unser Jahrgang 2018 sein letztes Turnier der Saison. Ein 
letztes Mal nach einem anstrengenden und ereignisreichen Jahr, ein letztes 
Mal als jüngerer Jahrgang gegen die älteren Mannschaften. 

NEU: KONTAKTLINSEN-LIEFERSERVICE

Fon 0 93 72 - 944 950 

NEU: KONTAKTLINSEN-LIEFERSERVICE

Fon 0 93 72 - 944 950 

NEU: KONTAKTLINSEN-LIEFERSERVICE

Fon 0 93 72 - 944 950 

NEU: KONTAKTLINSEN-LIEFERSERVICE

Fon 0 93 72 - 944 950 
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Gespielt wurde in zwei Gruppen mit Hin- und Rückrunde. Mit dabei waren 
Wörth 1 und 2, Breitendiel 1 und 2, Amorbach 1 und 2, Richelbach und 
Weilbach. 

Nach einer erneut etwas verschlafenen Anfangsphase fanden unsere Kinder 
immer besser ins Spiel und zeigten einmal mehr, dass sie mit allen Teams auf 
Augenhöhe mithalten können. Besonders erfreulich war, dass auch unsere 
zweite Mannschaft einen verdienten Sieg gegen einen älteren Jahrgang feiern 
konnte. 

Das war ein toller Erfolg und ein weiterer Beweis für die großartige Entwicklung 
unserer Kinder im Laufe der Saison. Zum Abschluss können alle stolz auf das 
sein, was sie in diesem Jahr gemeinsam erreicht haben. 

Unsere Torschützen: Anton 7, Yannis 6, Nico 4, Dogan 4, Jona 3, Bela 2, 
Robin 1, Henri 1 

 

Einlagespiel beim 15. Main-Ufer-Fest in Laudenbach 

Im Rahmen des 15. Main-Ufer-Festes unserer Sportfreunde von Kickers 
Laudenbach durften unsere Jungs ein Einlagespiel gegen die 2017er (F1) und 
2018er (F2) von Eintracht Kleinheubach bestreiten. Das traditionsreiche Fest 
der Kickers bot den passenden Rahmen für einen gelungenen 
Fußballnachmittag mit vielen Zuschauern und einer tollen Atmosphäre.  

Team 1: Bo (Tor), Nico, Milan, Robin, Anton & Jona nahmen es wie bereits die 
ganze Saison mit dem älteren Jahrgang (F1) auf. 
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Team 1 nutzte den Spieltag um ein neues Spielsystem auszuprobieren. Von 
Viereck auf Raute, um zukünftig noch flexibler in unserem Spiel zu werden. 

Team 2: Jonas (TW), Dogan, Yannis, Bela, Hasan & Mattis gegen die 
Gleichaltrigen.  

 

 

 

Team 2 machte in den vergangenen Wochen großartige Fortschritte was 
Formation und Kombinationsspiel angeht. Man versteht auch da jetzt besser, 
was mache Ich, wenn Ich keinen Ball habe. Die Bewegung ohne Ball ist so 
viel agiler und flexibler geworden und wir schaffen es, da immer mehr die 
leeren Räume zu besetzen und teilweise für jeden Mitspieler 3 
Anspielstationen zu schaffen. So ging man mit breiter Brust ins Spiel. Mit 15 
Siegen, 2 Unentschieden und nur 1 Niederlage aus den vergangenen 18 
Spielen. 

Beide Mannschaften zeigten von Beginn an großen Einsatz und lieferten sich 
ein abwechslungsreiches Spiel. Unsere Teams überzeugten mit viel 
Spielfreude, Einsatzbereitschaft und schönen Kombinationen, sodass wir 
auch hier wieder einige Erfolgserlebnisse in unseren Reihen hatten.  
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Torschützen Vorlagen Spiele zu 0 

Anton 4 Nico 3 Jona 1 

Robin 2 Milan 3 Bo 1 

Nico  2 Jona 2 Mattis 1 

Milan 2 Bo 1 -  

Yannis 2 -  - 

 

Ein großes Dankeschön geht an den FV Kickers Laudenbach für die Einladung 
und die hervorragende Organisation des Main-Ufer-Festes. Nach dem Spiel 
gab es für die Jungs noch ein Freigetränk und Pommes, so viel sie essen 
konnten. Solche Veranstaltungen zeigen einmal mehr, wie wichtig die 
Gemeinschaft und der Zusammenhalt im Amateurfußball sind. Ebenso 
bedanken wir uns bei Eintracht Kleinheubach für das faire und sportliche 
Einlagespiel. 

Wir freuen uns schon auf ein Wiedersehen und wünschen den Laudenbacher 
Kickers weiterhin ein gelungenes Festwochenende! 
 

(Alexander May) 
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www.ottosauerwein.de Keltenstraße 1 a • 63939 Wörth • Telefon 09372-5922

Unser hochqualifi ziertes und motiviertes Team berät Sie gern.

Wir freuen uns auf Ihren persönlichen Besuch oder 
Ihren Anruf Ihr COPARTS Plus System Partner

Unsere Öff nungszeiten: 
Mo.- Fr..    08:00 - 12:30 Uhr 

13:30 - 17:00 Uhr
Sa.:  09:00 - 13:00 Uhr

    Kfz-Teile und Zubehör aller 

Fabrikate, Modelle und Baujahre 

  höchste Qualität zum günstigen Preis

  Original-Marken-Ersatzteile (auch für Oldtimer)



56

Presentstrasse 4  |  63939 Wörth am Main

Telefon 09372 / 9498872  |  Telefax 09372 / 9498873

info@lackiermeisterbetrieb-eschert.de

www.lackiermeisterbetrieb-eschert.de
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U8 gegen die Mamis – Das Traditionsduell der 
FSV Jugend!  
 
Im Rahmen des WIKA Junior Cups durfte natürlich auch das traditionelle 
Duell U8 gegen die Mamis nicht fehlen. Unser Jahrgang 2018 stellte sich in 
diesem Jahr der besonderen Herausforderung – und sorgte für jede Menge 
Spaß, Emotionen und lachende Gesichter auf und neben dem Platz. 
Gespielt wurden 3 x 10 Minuten, wobei sowohl die 16 Kinder als auch die 11 
Mamas (unterstützt von einer Tante und einer großen Schwester) in jeweils 
zwei Teams aufgeteilt wurden. So hatte jedes Team 3x 5 Minuten. Die Kinder 
wurden von Beginn an fest auf ihre Mannschaften verteilt. Auch die Mamas 
wurden so eingeteilt, dass sie zunächst immer gegen ihre eigenen Kinder 
antreten durften, anschließend wurde hier natürlich komplett 
durchgewechselt bei den Mamis. 
 
Die Mannschaftskader: 

 
Kids (Jahrgang 2018) 
Tor: Bo, Mattis, Jonas 

Feld: Milan, Nico, Robin, Anton, Jona, Bela, Mila, Yannis, Dogan, Maria, 
Gökay, Matyas, Abdi, Hasan 

Trainer: Alexander May 

Team 2: Mila, Bela, Anton • 
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Mamis & Family (Ein guter Wein, ihr wisst schon…) 
Tor: Mel, Janina 

Feld: Ela, Nathalie, Jule, Magdalena, Vanessa B., Hülya, Maureen, Lisa, 
Vanessa S. 
Trainer: Daniel Back (Trainer ausgeliehen) 
Schiedsrichtergespann 

Schiedsrichter: Jens Rollmann (Trainer) 
Assistenten: Daniel Seus (Team Manager), Kai Franz 

VAR: Dirk Wetzka 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

Spiel Begegnung Ergebnis Torschützen 

1 Team 1 – Mamis 3:0 Anton, Robin, Jona 

2 Team 2 – Mamis 1:0 Dogan 

3 Team 1 – Mamis 1:0 Bo 

4 Team 2 – Mamis 0:0 – 

5 Team 1 – Mamis 3:0 Nico, Milan, Anton 

6 Team 2 – Mamis 3:1 
Team 2: Mila, Bela, Anton •  
Mamis: Lisa 
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HW Verst GmbH Maler & Verputzer 
1950 – 2025      www.verst-gmbh.de

Rufen Sie uns an:

        0 93 72/52 54 
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Effektive und sichere Behandlung, ohne  
Originaloberflächen zu beschädigen 

Vielseitige Anwendungsbereiche:

 Metallbearbeitung

 Holzbehandlung

 Denkmalpflege

 Steinrestaurierung

 Fachwerksanierung 
 Graffiti-Entfernung

Wir sind Ihr Fachbetrieb  
für langlebige Fassaden.

Effektiv. Schonend.  
Umweltfreundlich.

Alte Substanz, neuer Glanz –  
wir bringen Oberflächen  
zurück ins Leben!

SANDSTRAHLEN 

 

und 

Immobilienmaklerin IHK/ Betriebswirtin HWK
Email: info@schork immobilien.de
Web: www.schork immobilien.de

Zertifizierte Sachverständige
Email: kontakt@sv schork.de

Web:   www.sv schork.de

Ihr kompetenter und zuverlässiger Partner rund um das Thema 
Immobilienverkauf & Bewertung

seit 2011!

Inh. Anika Schork Jakob
Bahnstraße 6 , 63939 Wörth/M.

Tel:  09372  94 86 411
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L E B E N S W E R T  A U S  D E M  S P E S S A R T

www.sodenthaler.de

Anja Becker

Wiesgrabenweg 1 · 63911 Klingenberg

09372 2449 · beckerbestattungen.de

Dem Abschied 
Raum, Zeit und Form 

geben.

Beratung, Betreuung, Begleitung.
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Schon vor dem Anpfiff wurden traditionell die Teamfotos gemacht – 
schließlich wollten wir die Mamas nach dem Spiel noch gut in Erinnerung 
behalten.  
 
Was anschließend auf dem Platz passierte, war genau das, was den FSV 
Wörth ausmacht: Fairness, Zusammenhalt, viele Tore, noch mehr Gelächter 
und ganz viel Freude am Fußball. Die Kinder kämpften um jeden Ball, die 
Mamas hielten mit vollem Einsatz dagegen. Was deutlich zu sehen war, sind 
die Effekte des Mini-Fußballs. Während früher die Mamis immer Mal die Kids 
der U9 gewinnen ließen, wird das Niveau von Jahr zu Jahr stärker, weshalb 
wir es seit letztem Jahr mit den U8-Kids machen. 
 

 

 
 
Am Ende spielte das Ergebnis ohnehin nur eine Nebenrolle. Viel wichtiger 
war, dass alle gemeinsam einen unvergesslichen Nachmittag erlebt haben. 
Direkt im Anschluss ging es ins Mega-Elfmeterschießen, das die Mamis dann 
7:4 für sich entscheiden konnten. Ein riesiges Dankeschön an alle Mamas, 
Kinder, Helfer und Zuschauer, die dieses besondere Spiel wieder zu einem 
echten Highlight unseres WIKA Junior Cups gemacht haben.  
 

(Alexander May) 
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Beim Turnier am 13. Juni in Heimbuchenthal durfte unsere G-Jugend erstmals 
in ihren neuen Trikots auflaufen. Die Freude bei den Kindern war groß, als sie 
die neuen Trikots tragen konnten. Sie sorgten nicht nur für einen einheitlichen 
Auftritt, sondern gaben der Mannschaft auch ein besonderes Gefühl, als Team 
aufzutreten.  

Ein herzliches Dankeschön gilt dem Rosenhof Golfpark in Niedernberg für das 
großzügige Sponsoring der Trikots. Solche Unterstützung ist für die 
Jugendarbeit in unserem Verein von großer Bedeutung und hilft dabei, den 
Kindern beste Voraussetzungen für ihren Sport zu bieten. Die gesamte 
Jugend, das Trainerteam und der Verein bedanken sich herzlich für diese tolle 
Unterstützung. 

 

(Sabrina Kreß) 

 

 

U7 (G-Junioren) 
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Industriestraße 20 · 63920 Großheubach · Möbel Broßler, Inh.: Gerhard Broßler · Tel.: 09371 9753-0 · Fax: 09371 9753-118 

Mail: info@brossler.de · Mo. - Mi.: 9.30 - 18 Uhr · Do. - Fr.: 9.30 - 20 Uhr · Sa.: 9 - 16 Uhr und nach Vereinbarung · www.brossler.de

Die neusten Küchentrends auf 3 Etagen Küchen und Möbel – auch aus eigener Herstellung

Zusammenbringen was 

zusammengehört

Te-Mo Service GmbH
Dr. Konrad-Wiegand-Str. 3
63939 Wörth / Main

09372 949436-100
info@temoservice.de
www.temoservice.de

Te-Mo Service GmbH
Te-Mo Service GmbH
temoservice

Wir suchen Mitarbeiter:

Aktuelle Stellenausschreibungen
unter www.temoservice.de

Wir begleiten Sie von der Idee bis zum Produkt. 
TeMo bietet einen rundum Service, der Sie in jedem Schritt unterstützt. 

Durch langjährige Erfahrung und Spezialisten in den einzelnen 

Bereichen ergibt sich ein interdisziplinäres Team aus Experten. 

So bietet TeMo individuelle Unterstützung und Beratung für jede 

Anfrage durch geschultes Fachpersonal im gesamten Prozess.

Lohnfertigung in Deutschland 
Komplementäres Serviceangebot 
Human & Digital Factory 

ISO zertifiziert
3000 m2 Lager
180 Mitarbeiter
350 m2 Büro
2200 m2 Produktion
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Zwischen Aluminium, Apfelwein und Altersweisheit – die AH des FSV 

Wörth zu Gast in Rüdenau 

Als sich am Montagabend des 22. Juni, die Sonne langsam über den Hügeln 
des Odenwaldes senkte und die Temperaturen noch immer eher an die 
Sahara als an Unterfranken erinnerten, machten sich die Alten Herren des 
FSV Wörth auf den Weg zur Sportwoche des TV Rüdenau. Mit an Bord: 
Kevin (TW), Marc, Julius, Matjak, Alex, Pacco, Frank, Martin, Wolfgang, 
Kalle, Chris, Steffen, Mike und Fabio – eine Mischung aus fußballerischer 
Erfahrung, körperlicher Leidensfähigkeit und orthopädischen 
Überraschungspaketen. Auf dem Programm standen zwei Großfeldpartien 
über jeweils 2 x 20 Minuten gegen die AH der DJK Breitendiel und des TSV 
Großheubach. Gespielt wurde jeder gegen jeden. Zumindest offiziell. 
Inoffiziell warteten ohnehin alle auf den Programmpunkt, der seit 
Jahrzehnten zuverlässig funktioniert: die dritte Halbzeit. 

FSV Wörth – DJK Breitendiel 1:2 

Der Auftakt gegen Breitendiel begann aus Wörther Sicht ungefähr so 
schwungvoll wie eine Verwaltungsrecht-Prüfung. Bereits nach vier Minuten 
segelte ein Einwurf in Richtung Wörther Strafraum. Was anschließend 
geschah, lässt sich nur schwer rekonstruieren. Augenzeugen berichten von 
einem unterlaufenen Ball, einer missverständlichen Abstimmung und 
mehreren Spielern, die gleichzeitig davon ausgingen, dass ein anderer die 
Situation schon lösen werde. Kurz gesagt: 0:1. Danach entwickelte sich ein 
Spiel, das vor allem eines bewies: nicht jede Bewegung auf einem 
Fußballplatz muss zwangsläufig einen tieferen Sinn haben. Wörth wirkte 
fahrig, Breitendiel solide und die Begegnung schleppte sich unter der 
Abendsonne ihrem Schicksal entgegen. Als die Breitendieler nach einem 
verlorenen Zweikampf auf der Außenbahn und einem sehenswerten 
Abschluss in die lange Ecke auf 0:2 erhöhten, schien die Angelegenheit 
entschieden. Erstaunlicherweise erinnerte sich der FSV nun daran, dass er 
ebenfalls am Turnier teilnahm. Plötzlich wurden Zweikämpfe gewonnen, 
Bälle erobert und Chancen herausgespielt. Kalle traf zumindest den Pfosten, 
andere näherten sich dem Tor immerhin emotional an. In der 33. Minute 
schließlich spielte Matjak einen Ball auf Nickles, der den Anschlusstreffer 
erzielte und damit den Wörther Hoffnungen neues Leben einhauchte. 
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Weitere Möglichkeiten folgten, doch wie so oft im AH-Fußball war die Idee 
meist besser als ihre Ausführung. So blieb am Ende eine Niederlage, die sich 
gleichermaßen unnötig wie verdient anfühlte. Ein Kunststück, das nur 
erfahrene Fußballmannschaften beherrschen. 

FSV Wörth – TSV Großheubach 2:2 

Kaum war der Schweiß der ersten Partie verdunstet, wartete bereits der 
langjährige Kontrahent aus Großheubach. Und diesmal erschien Wörth von 
Beginn an gewillt, Fußball zu spielen. Bereits nach 90 Sekunden verfehlte 
Fabio das Tor nur knapp. Es folgten weitere Chancen, die allesamt 
eindrucksvoll belegten, dass zwischen „gut herausgespielt“ und „im Tor“ 
manchmal Welten liegen. Die größte Gelegenheit bot sich Kalle, dessen 
Strafstoß aus elf Metern nur die Latte küsste. Aluminium entwickelte sich an 
diesem Abend ohnehin zum treuesten Begleiter der Wörther Offensive, doch 
dazu kommen wir später. In der 14. Minute war es dann endlich soweit. Alex 
führte einen Freistoß blitzschnell aus, Nickles reagierte ebenso schnell und 
schob zur verdienten Führung ein. Der Fußballgott, schien sich einen Spaß mit 
der AH des FSV Wörth zu erlauben und griff unmittelbar in das Geschehen ein. 
Ein eigentlich bereits geklärter Ball fand auf wundersame Weise erneut den 
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Weg zu einem Großheubacher Angreifer. Wenige Sekunden später stand es 
1:1. Und nur weitere 30 Sekunden später, noch ehe sich die Wörther darüber 
beschweren konnten, zeigte der Schiedsrichter auf den Punkt. Die 
Entstehung oder eher Begründung dieses Elfmeters wird vermutlich, wie die 
Lokalität des sagenumwobenen Bernsteinzimmers oder dem Sinn mancher 
VAR-Entscheidungen, ungelöst bleiben. Großheubach verwandelte sicher. 
1:2 zur Pause. Wer allerdings glaubte, Wörth würde sich nun seinem 
Schicksal ergeben, hatte die zweite Halbzeit nicht gesehen. Was folgte, war 
ein Angriffsvortrag, wie man ihn selten auf AH-Turnieren erlebt. 
Großheubach verteidigte. Wörth spielte. Großheubach klärte. Wörth spielte 
weiter.  
 

Im Abstand weniger Minuten klatschten Bälle an Pfosten und Latte, wurden 
Chancen vergeben und zumindest ein Torhüter zum Helden geschossen. 
Drei weitere Aluminiumtreffer sorgten dafür, dass sich selbst neutrale 
Beobachter fragten, welche höhere Macht hier gegen den FSV arbeitete, 
dazu zwei Abschlussmöglichkeiten, als man frei vor dem Gehäuse von 
Großheubach in Erscheinung treten durfte. Die Uhr lief unerbittlich herunter. 
Dann die letzte Aktion des Spiels. Schoppers abgefälschter 
Verlegenheitsschuss segelte Richtung Tor. Der Großheubacher Keeper 
lenkte den Ball mit letzter Kraft an die Latte. Von dort sprang er zurück ins 
Feld, direkt vor die Füße des freistehenden Matjak. Der Rest war reine 
Formsache. 2:2. Während die Großheubacher noch Abseits reklamierten, 
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ertönte aus deren eigenen Reihen bereits das schönste Kompliment des 
Abends: „Das ist hochverdient.“ Und tatsächlich: selten hatte sich ein 
Unentschieden so sehr wie ein Sieg und gleichzeitig so wenig wie ein Erfolg 
angefühlt. 

Die Königsdisziplin 

Nach den Strapazen des sportlichen Teils widmete man sich schließlich jener 
Disziplin, in der die meisten Beteiligten deutlich weniger Trainingsrückstand 
aufweisen. Bei Bratwurst, Meterbier und den Wirtshausklängen von Peter 
Straub verwandelte sich das Sportgelände endgültig in das, was es an solchen 
Abenden sein soll: ein Treffpunkt alter Rivalen, alter Freunde und alter 
Geschichten. Am Ende blieb die Erkenntnis, dass Tabellen verschwinden, 
Ergebnisse vergessen werden und selbst Muskelkater irgendwann vergeht. Die 
Sportwoche in Rüdenau hingegen bleibt Jahr für Jahr das, was Fußball im 
besten Sinne ausmacht:  

Ein guter Grund, sich zu treffen, gemeinsam zu spielen und anschließend so 
zu tun, als wäre genau das schon immer der eigentliche Plan gewesen. 
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Fußballgolf mit den Damen  
Mannschaftsausflug nach Karben – mit viel Spaß, Teamgeist und 
gerade noch rechtzeitig vor dem Gewitter 

An einem verregneten Donnerstagmittag machten sich die Damen des FSV 
von Wörth am Main aus auf den Weg nach Karben. Ziel des gemeinsamen 
Ausflugs war eine Runde Fußballgolf – und auch wenn das Wetter zunächst 
wenig einladend wirkte, war die Stimmung in der Gruppe von Beginn an gut. 
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Vor Ort wurden zwei Gruppen gebildet, bevor es auf die gelbe 18-Loch-Bahn 
ging. Schnell zeigte sich, dass Fußballgolf leichter aussieht, als es tatsächlich 
ist. Jede Bahn brachte eine neue Herausforderung mit sich: mal fehlte nur ein 
kleines Stück zum perfekten Schuss, mal rollte der Ball ganz anders, als 
geplant. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gefragt waren neben Treffsicherheit vor allem Geschicklichkeit, Geduld und 
eine gute Portion Humor. Es wurde viel gelacht, miteinander mitgefiebert und 
hin und wieder auch über den eigenen Fehlschuss geschimpft. Gerade diese 
Mischung machte den Nachmittag besonders unterhaltsam. 

Nach mehreren Bahnen und einigen mehr oder weniger gelungenen 
Versuchen waren am Ende alle froh, den Parcours erfolgreich gemeistert zu 
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haben. Besonders passend: Kurz nachdem die Gruppe die Anlage verlassen 
hatte, zog ein Gewitter auf. Damit hatten die Damen echtes Glück und 
konnten das Fußballgolf-Event trotz durchwachsenem Wetter weitgehend 
trocken beenden. 

Im Anschluss ließ die Mannschaft den Tag bei einem gemeinsamen Essen in 
einem nahegelegenen Restaurant gemütlich ausklingen. Dabei wurden die 
besten Schüsse, die kuriosesten Szenen und die lustigsten Momente des 
Tages noch einmal ausgiebig besprochen. 

Insgesamt war es ein sehr schöner und lustiger Mannschaftsausflug, der 
einmal mehr gezeigt hat, dass Teamgeist und Zusammenhalt nicht nur auf 
dem Fußballplatz wichtig sind. Die Vorfreude auf das nächste gemeinsame 
Event ist auf jeden Fall schon da. 

  

Kurz gesagt: Fußballgolf, Regenwolken und jede Menge gute Laune – ein 

rundum gelungener Nachmittag für unsere Damen. 

(Jana Massong) 
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Abschlussfahrt 2026 nach Amsterdam 

Vom 4. bis 7. Juni stand für unsere Aktiven die diesjährige 

Abschlussfahrt nach Amsterdam auf dem Programm. Mit zwei 

Neunsitzer-Bussen machte sich die Mannschaft auf den Weg in die 

niederländische Hauptstadt. 

Bereits während der Fahrt gab es einige Highlights zum Beispiel die 

personalisierten T-Shirts, für jeden versehen mit einer Personenbeschreibung. 

Anhand der aufgedruckten Sprüche musste zunächst geraten werden, wem 

welches T-Shirt gehört. Wisst ihr zum Beispiel wer des Trainers Kummerkasten 

ist? Außerdem wurde unterwegs die Zimmeraufteilung ausgelost und die Fahrt 

für die ersten gemeinsamen Getränke und Gespräche genutzt. Auch die Aktion 

„Spendet uns für Getränke“ wurde hier losgetreten. 

Nach der Ankunft in Amsterdam wurde zunächst das Hotel bezogen. 

Anschließend machte sich die Mannschaft auf den Weg, um die Stadt 

kennenzulernen und den ersten Abend gemeinsam zu verbringen.  

 

 

 

 

 

 

Am Freitag ging es weiter nach Rotterdam. In Rotterdam stieß dann Daan 

Loendersloot hinzu, der die Tagesplanung dort übernahm. Des Weiteren hatte 

er einen Animateur der sich selbst Gino nannte im Schlepptau. Dort stand 

unter anderem eine Hafenrundfahrt auf dem Programm. Auf einem nur für uns 
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reservierten Boot konnten wir den Rotterdamer Hafen vom Wasser aus 

erleben. 

Am Abend wurde es dann sportlich. In einer Eventlocation fand ein kleines 

Boule/Boccia-Turnier statt, bei dem in Zweierteams gegeneinander 

angetreten wurde. Den Sieg sicherten sich am Ende Andreas Nacken und 

sein Teampartner Michael Lombardo. Später wurde der Abend noch 

gemeinsam verbracht. Für einige Lacher sorgte dabei die integrierte 

Karaoke-Bar, die besonders von einer Person, Deckname Troubadix, 

besonders intensiv genutzt wurde. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Samstag wurde wieder in Amsterdam verbracht. Bei einer Stadtrallye 

wurde die Mannschaft in drei Teams aufgeteilt. Dabei mussten verschiedene 

Aufgaben erledigt und Punkte gesammelt werden. Vom Auffinden bestimmter 

Orte (Johann Cruyff-Statue) über kreative Fotos (Foto mit Holzschuhen) bis 

hin zu kleineren Challenges (Ball hochhalten) war alles dabei. Der Spaß 

stand dabei klar im Vordergrund. 
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Am Abend trafen sich alle wieder und es ging nach dem Abendessen in eine 

Sportsbar. Dort wurde Fußball geschaut, gegessen, getrunken, getanzt und 

das Wochenende ausklingen lassen. Hier wurden auch die letzten 

Dankesvideos für die Spenden finalisiert. 

Am Sonntag ging es schließlich zurück nach Deutschland. Hinter der 

Mannschaft lag ein gelungenes Wochenende mit vielen gemeinsamen 

Erlebnissen und einigen Geschichten, die sicher noch längere Zeit erzählt 

werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ein besonderer Dank gilt den Organisatoren der Fahrt (Marcel, Matze, Jay und 

Albano) sowie allen, die zum Gelingen des Wochenendes beigetragen haben. 

Besonderer Dank gilt auch allen Spendern. 

 

s ss ss ss s

• 

• 

• 
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Mein Verein: VV Smitshoek 

von Daan Loendersloot 

VV Smitshoek ist ein Amateurfußballverein 
aus Barendrecht in den Niederlanden.  

 

Die 1. Mannschaft spielt in der 4. Divisie, die in etwa mit der Bayernliga in 
Deutschland vergleichbar ist. Mit rund 1750 aktiven Spielern und 93 
Mannschaften (Senioren- und Jugendbereich) gehört VV Smitshoek zu den 
zwölf größten Amateurvereinen der Niederlande. 

 

Ich habe 2004 in der F-Jugend bei VV Smitshoek angefangen und dort 
gespielt, bis ich 2020 nach Deutschland gezogen bin. Nebenbei war ich als 
Vereinsschiedsrichter aktiv. Meistens habe ich samstags morgens 
Jugendspiele geleitet und nachmittags selbst gespielt. Das Highlight meiner 16 
Jahre bei VV Smitshoek war die Meisterschaft mit der A-Jugend. Die 
Mannschaft bestand damals aus vielen Jungs, mit denen ich bis heute 
befreundet bin. 

 

Da wir mehr als zehn Seniorenmannschaften hatten, entstanden zwischen den 
Teams enge Freundschaften. Die Samstagnachmittage, an denen wir 
gemeinsam die 1. Mannschaft angefeuert haben, waren immer legendär. 
Danach ging es meistens weiter nach Rotterdam, um gemeinsam zu feiern. 
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